
Finanzierung von Fachschaften 

Samstag, 11.05.2013 
Anwesende Fachschaften: Jena, Leipzig, Mainz 
Protokoll: Immanuel Lissel 
Beginn:10:00Uhr 

 

Angeknüpft wird an den letzten Workshop „Finanzierung von Fachschaften“ und die Idee 

eines Finanzleitfadens für Fachschaften auf der BuFaTa 2012 in Dresden 

Dieser wurde erstellt um gerade entstehenden Fachschaften wie der Uni Freiburg einen 

Leitfaden zu Finanzierungsmöglichkeiten an die Hand zu geben. 

Der diesjährige Workshop ist in Diskussion übereingekommen, dass ein Workshop mit dieser 

Thematik auf Grund der Verschiedenartigkeit der Finanzierungsmöglichkeiten den einzelnen 

Fachschaften zu keinen neuen Erkenntnissen führt 

Fachschaften, die sich für diese Problematik interessieren, möchten wir raten direkt mit 

anderen Fachschaften in Kontakt zu treten 

Der auf der letzten BuFaTa in Dresden erarbeitete Leitfaden wird dem Protokoll angehängt, 

und sollte auch öffentlich zugänglich gemacht werden (Verweis auf „Träger“ aus dem 

Satzungsworkshop 2013 - Mainz) 

- Finanzleitfaden (5-Punkte Plan – BuFaTa Dresden 2013) soll den „grundlegenden 

Richtlinien“ als Anhang mitgegeben werden 

Leitfaden wurde in Addition bearbeitet 

  



Zusammenfassung 5-Punkte-Plan - BuFaTa Dresden (2012) in Addition Mainz (2013): 

 

I. Zusammensetzen zwecks einer inhaltlichen Diskussion als Ideensammlung (Team, 

Pläne, Drucken, Unterbringung, Verpflegung) 

- Förderer und Posten eruieren (fach- und universitätsnahe Verbände, Vereine und 

Stiftungen) 

- Recherche im Internet (z.B. www.stiftungsindex.de) 

- Lokale Unternehmen bzw. kleine Läden unterstützen in der Regel gerne (konkrete 

Sachleistung werden gegenüber Geldzuwendungen häufiger angenommen)  

- Partei-politische Förderer sollten nach Möglichkeit vermieden werden  

II. Preisanfragen versenden 

III. Preisvorstellungen und inhaltlichen Konzept: Wie erreichen wir Förderer, persönliche 

Ansprechpartner, Förderkategorien, Satzungen usw. 

IV. Förderanträge formulieren und verfassen: Gutachten, Preisvorschläge, Sachlichkeit, 

Personalisierung, Transparenz 

V. Falls die Möglichkeit besteht persönlich abgeben oder abschicken und nach einer 

Woche anfragen (durch eine Person!); bei Absagen auch nach weiteren Förderungen 

beziehungsweise materieller Unterstützung fragen. 

 Die Teilnehmerbeiträge wurden zur Finanzierung von Fixkosten genutzt 

Ergo: Die BuFaTa ist nicht durch die Teilnehmer finanziert! 

http://www.stiftungsindex.de/

